
Protokoll M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g
VG 21 Hamburg im Landesverband 2 Schleswig-Holstein/Hamburg e.V.

vom 26. 01. 2020

__________________________________________________________

Beginn: 10.00 Uhr

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Gedenkminute
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls vom 27.01.2019
5. Ehrungen
6. Berichte der Präsidiumsmitglieder und der Kassenprüfer mit anschließender Aussprache
7. Entlastung des Präsidiums
8. Anträge
9. Neuwahlen (je nach Abstimmungsergebnis der Anträge unter TOP 8 steht entweder die 

Neuwahl unter 9.1 oder 9.2 an):
9.1.a) Vizepräsident/in; b) Schatzmeister/in; c) Medienbeauftrage/r, d) Damenreferent/in
9.2.a) Schriftführer/in, b) Schatzmeister/in, c) Medienbeauftrage/r, d) Jugend- und    

     Mitgliederbeauftragte/r
9.3. Wahl des Verbandsgruppengerichtes
9.4. Wahl des Schiedsgerichtes

10. Austausch DSGVO
11. Verschiedenes

TOP 1:   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Präsident eröffnet die Mitgliederversammlung und begrüßt alle Anwesenden. 
Er  stellt  Beschlussfähigkeit  fest.  37  der  51  Delegierten  sind  anwesend.  Die
Anwesenheitsliste liegt vor.

TOP 2:   Gedenkminute
Zum  Gedenken  an  verstorbene  Mitglieder  wird  eine  Gedenkminute  eingelegt.  Die
Delegierten erheben sich von den Plätzen.

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung
Der Präsident informiert, dass seitens des Präsidiums eine Ergänzung der Tagesordnung mit
TOP 9.3 und TOP 9.4 vorgesehen ist. Er beantragt die Genehmigung der Ergänzung der
Tagesordnung.
Die ergänzte Tagesordnung wird durch die Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt. 

TOP 4: Genehmigung des Protokolls vom 27. 01. 2019
Die Genehmigung des Protokolls vom 27. 01. 2019 erfolgt mit 2 Enthaltungen.

TOP 5: Ehrungen
Wie jedes Jahr ehrt der Präsident Mitglieder, die auf eine langjährige Zugehörigkeit im DSKV
zurückblicken können. Sowohl für 10, 25, als auch 40 Jahr Mitgliedschaften sind zu ehren.
Hinzu kommt das Jubiläum des Skatvereins Hansa Hamburg. Hansa Hamburg wurde 1965
gegründet  und  blickt  von  daher  auf  eine  55-jährige  Mitgliedschaft  zurück.  Andre´Laude
nimmt hier als Vertreter des Vereins die Ehrung entgegen.
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TOP 6: Berichte der Präsidiumsmitglieder und der Kassenprüfer mit anschließender
Aussprache
Die  Berichte  der  Präsidiumsmitglieder  gehen  in  der  Reihenfolge  ihres  Vortrages  nicht
konform  mit  der  Reihenfolge  der  Tagesordnung.  Als  erstes  berichtet  der
 
a)         Schatzmeister
Der Schatzmeister Harald Jablonsky legte seinen Bericht in schriftlicher Form vor. Er wird
eins zu eins in das Protokoll übernommen.
„Der Anfangsbestand am 01.01.2019 betrug bei  der Postbank  6885,97€ nach Abzug der
zeitlichen  Abgrenzung  Einnahmen  von  1136,93€ ergibt  das  einen  Anfangsbestand  von
5.722,04€. Auf dem Postbankkonto stand 31.12.2019 besteht ein Plus von 7919,50€ 
In diesem Betrag sind schon Beiträge für das Jahr 2019 in Höhe von 291,53€ enthalten. Das
ergibt einen Endbestand von 7627,97€ für 2020. Hiervon ist wir noch die Rechnung für das
Essen für das Tandem Turnier 2019 abziehen, die bisher noch nicht vorliegt.
Zurzeit habe ich noch Bargeld von 148,21€ damit ich einige Rechnungen bezahlen kann.
Die  Postbank  hat  es  innerhalb  von  3  Monaten  einfach  nicht  geschafft,  mir  schreibende
Rechte einzuräumen. Damit bin ich zur Zeit nicht in der Lage Überweisungen auszuführen.
Das  Konto  bei  der  Postbank  wird  zum 31.03.2020  gekündigt.  Wir  haben  uns  zu einem
Wechsel zur Skat Bank entschieden. Das Gute daran ist, das wir keine Kontoführung Gebühr
mehr bezahlen. Nur für eine Tan SMS sind 0,10€ zu bezahlen. 
Die  Meisterschaften  haben  wir,  bis  auf  das  Vorständeturnier,  alle  mit  einem  Plus
abgeschlossen. Das Vorstände Turnier haben wir wie in den Vorjahren gesponsert und mit
minus abschlossen.
Besondere Ausgaben f  ür das Jahr 2019:  
Hamburg Pokal 2018 = 500,00€ bis auf weiteres jährlich
Aussichten: Für das Jahr 2020 haben wir  2 Vereine verloren und ein Verein neu dazu
gekommen.  Die  Mitgliederzahlen  sind  von  574  in  2019  auf  559  in  2020  gesunken.
Fazit: Wir sollten uns von dem Kontostand nicht blenden lassen. Wenn die Zahlungen von
Rüdiger Guth einmal wegfallen, dann liegen wir bei plus/minus null. 

Die Bilanz zu Gewinn und Verlust für das Jahr 2019 wurde den Mitgliedern als Tischvorlage
ausgehändigt. Sie stellt sich wie folgt dar: 

[Text eingeben]



3

b)        Ligaobmann 
Der  Ligaobmann  Daniel  Jännert  berichtet  kurz  über  Auf-  und  Abstieg  des  vergangenen
Spieljahres. Sehr begrüßenswert schätzt er die wenigen Schiedsrichterentscheidungen, die
in der Liga zu fällen waren ein. Auch gab es 2019 keine Proteste. 2018 allerdings auch nur 1
Protest in der Bezirksliga. 
2020 starten die Ligen mit 16 Mannschaften in der Verbandsliga und 10 Mannschaften in der
Bezirksliga.  In  der  Bezirksliga  ergibt  sich  bei  einem  Mannschafsvolumen  von  10
Mannschaftgen natürlich ein Problem in der Erstellung eines ligagerechten Setzplanes mit 5
Spieltagen. Es wird insofern zu überlegen sein, hier nach dem Setzprinzip der 2. Damen-
Bundesliga zu verfahren, das dort angewandt wird, sofern eine ligagerechte Eiteilung nicht
möglich ist. Parallel erscheint es sinnvoll, die Liga nicht an 5 dezentralen sondern ggf. an 2 –
3 zentralen Spieltagen, geleitet durch die Staffelleiterin, auszutragen

c)        Spielleiter, Vizepräsidentin, Schriftführerin, Pass-Stelle
Der Spielleiter, Bernd Szymcak, der zu diesjährigen Mitgliederversammlung ortsabwesend
ist, konsultierte vor seiner Abreise aber seine „rechte Hand“ auf den Turnieren und Gudrun
Elvers berichtet für ihn über die abgelaufene Spielsaison. Dieser Vortag war wie immer sehr
ausführlich und spiegelte nicht nur das vergangene Spieljahr, sondern zog Vergleiche und
Parallelen zu den vergangenen Jahren.
Als Vizepräsidentin war ein Einsatz von Gudrun, neben der Präsenz als Ansprechpartner auf
allen Turnieren, telefonisch als auch mail- und whatsApp-kontakttechnisch, nicht erforderlich.
Als Schriftführerin führte sie die Protokolle der erfolgten Sitzungen, hielt den Kontakt zum LV
und  leitete  so,  die  vom  dortigen  Spielleiter  erstellten  Ausschreibungen  der  LV-Turniere
ebenfalls an die Vereine der VG weiter. Was den Bereich der Ehrungen sowohl langjähriger
Mitgliedschaften  las  auch  der  der  besonderen  Leistungen  bleibt  die  Zuarbeit  aus  den
Vereinen ein deutlich unzufriedener Bereich.

d)        Präsident
Der Präsident Jens Rüdiger bezog sich auf die Ausführungen des Spielleiters und unterstrich
die gezogene positive Bilanz. Auch begrüßte er die durch den Medienbeauftragten, der leider
ebenfalls  nicht  an  der  Mitgliederversammlung  2020  teilnehmen  konnte,   stets  aktuell
gehaltene Homepage aus der alle Ergebnisse von Meisterschaften, Ereignissen aus der VG,
eben das VG-Leben, als auch die erforderlichen Informationen des Landesverband bzw. des
DSKV hervorgehen. 
Entwicklung  in  der  Verbandsgruppe  /  Neuigkeiten  aus  der  Verbandsgruppe
Leider haben sich die Skatvereine Bergedorf West, sowie Langenhorn aufgelöst und sich
somit vom Punktspielbetrieb abgemeldet.  Pico Bello Winsen musste ebenfalls ihre zweite
Mannschaft aus der Bezirksliga abmelden. Als neuen Verein dürfen wir den Skatclub Bo-Ho
begrüßen,  welcher  ab  dieser  Saison  in  der  Bezirksliga  an  den  Start  geht.
Das  neue  Ranglistenformat  wurde  zunächst  sehr  gut  angenommen,  bei  den  letzten
Turnieren war die Beteiligung allerdings sehr dürftig. Das Präsidium hat sich dennoch dazu
entschieden,  auch  in  2020  dieses  Ranglistenformat  anzubieten  und  wird  auf  seiner
Präsidiumssitzung  im  Herbst  entscheiden,  wie  und  in  welcher  Form  Ranglistenturnier
zukünftig ausgetragen werden.
Für das Jahr 2020 sind aktuell die Ranglistenturniere der Reizenden Hamburger (15.03.) und
vom SC Hummel-Hummel (19.07.) terminiert. Zusätzlich werden noch Ranglistenturniere von
Lurup, dem HSV und Elbe Asse ausgerichtet. Weitere interessierte Skatvereine können sich
noch bis Ende Februar bei mir melden. Die Ausschreibungen zu den jeweiligen Turnieren
erfolgt rechtzeitig.
Hamburg Pokal 2020
Auch in diesem Jahr wurde der Hamburg Pokal wieder sehr gut angenommen, insgesamt
konnten wir 96 Teilnehmer verzeichnen. Von denen 81 Skatspieler/Innen im DSkV oder in
der ISPA organisiert sind, sowie 15 Skatspieler/Innen ohne Vereins-/Verbandszugehörigkeit.
Auch in  diesem Jahr  haben  wir  an  die  besten drei  nicht  organisierten  Skatspieler/Innen
Wildcards zur VGEM vergeben.
Zusätzlich  wurde  eine  Tandemwertung  angeboten,  welche  mit  28  Tandems  sehr  gut
angenommen wurde.
Sieger im Einzel wurde René Neumann mit 4.744 Punkten.

[Text eingeben]
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Landesverband 02
Im Februar haben Harald, Petra und ich die Verbandsgruppe auf der Mitgliederversammlung
des LV 02 vertreten.
Hans-Herrmann  Fuchs  (Präsident)  und  Gerd  Grunow (Schatzmeister)  stellten  sich  nach
langjähriger  Verbandsarbeit  nicht  mehr  zur Verfügung.  Als  Nachfolger  für  Hans-Hermann
wurde Christian Hoffmann-Timm (VG 23) gewählt und als Nachfolger für Gerd wurde Harald
Jablonsky (VG 21) gewählt.
Des  Weiteren  wurden  auf  der  Jahreshauptversammlung  beschlossen,  dass  das
Verlustspielgeld bei LV-Veranstaltungen (inkl. Oberliga) auf durchgängig 1 Euro erhöht wird.
Der  Kassenstand  hat  sich  im  Jahr  2019  von  15.63,51  €  auf  13.176,58€  verringert
Durch den plötzlichen Tod von Dietmar Nargorny musste Dietmar Detjens kurzfristig das Amt
des Spielleiters übernehmen.
Im Sommer trat Harald aus persönlichen Gründen vom Amt des Schatzmeisters zurück, hier
sprang sein Vorgänger Gerd Grunow ein.
DSkV
Im November  2019 wurde die Sportordnung teilweise angepasst  und aktualisiert.  Details
findet ihr auf der Internetseite des DSkV.
Ab  Sommer  /  Herbst  2020  wird  der  DSkV  eine  neues  Homepage-Format  (WordPress)
einführen  und  bei  Wunsch  sukzessive  auf  die  Landesverbände,  Verbandsgruppen  und
Vereine  ausrollen.  Wir  werden  unsere  bewährte  Seite  vorerst  weiterlaufen  lassen  und
gegebenenfalls zu einem späteren Zeitpunkt umstellen.

7.        Bericht der Kassenprüfer und Entlastung Kasse und Präsidium
Als Kassenprüferin fungierten Michael Dohse und Claudia Oncken. Claudia Oncken berichtet
den  Delegierten  von  einer  gut  geführten  VG-Kasse,  bei  der  keine  Unstimmigkeiten
festgestellt  worden  sind.  Sie  beantragt  die  Entlastung  des  Schatzmeisters  als  auch  die
Entlastung des gesamten Präsidiums.
Eine  geheime  Abstimmung  wird  nicht  beantragt.  Die  offene  Abstimmung  ergibt  die
einstimmige Entlastung sowohl des Vorstandes als auch der Kasse.

8.        Anträge
Die den Mitgliedern  mit  der  Einladung zur  MV übermittelten Anträge 1,  2 und 3 werden
zurückgenommen.
Antrag  4  betrifft  die  Änderung  des  Ordnungs-  und  Kostenkataloges.  Hier  erfolgt  die
Anpassung an DSKV und LV.
Eine  geheime Abstimmung wurde nicht  beantragt.  Die  offene Abstimmung ergibt  29 Ja-
Stimmen, 5 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen. Der Antrag ist somit angenommen.
Das Verlustspielgeld bei VG-Meisterschaften beträgt somit per sofort durchgängig 1 Euro.
Die Erhöhung ab Spiel 3 als auch die Reduzierung für teilnehmende Schüler, Jugendliche
und Junioren entfallen.
Antrag  5,  die  Ligaspieltage  mit  2  Serien  auf  den  Beginn  11.00  Uhr  statt  bisher  14.00
festzulegen,  wurde kontrovers bis hin zu der Variante,  den Startzeitpunkt  dem jeweiligen
Ausrichter zu überlassen, diskutiert. Die im Ergebnis folgende geheime Abstimmung ergab 8
Stimmen  für  den  gestellten  Antrag,  20  Stimmen,  die  sich  dagegen  aussprachen  und  9
Enthaltungen. Der Antrag war somit abgelehnt.

9.        Neuwahlen
Nach  Rücknahme  der  Anträge  1  –  3  waren  neu  zu  wählen  die  Schriftführerin,  der
Schatzmeister, der Medienbeauftragte als auch der Jugend- und Mitgliederbeauftragte.

9.a) Wahl der Schriftführerin
Vorgeschlagen wird die Wiederwahl von Gudrun Elvers als Schriftführerin der VG 21. 
Weitere Kandidaten/Interessenten auch aus der Versammlung gibt es nicht. 
Gudrun ist bereit, das Amt zu übernehmen. 
Geheime Wahl wird nicht beantragt.
Die Wahl erfolgt einstimmig.
Gudrun Elvers nimmt die Wahl an.

[Text eingeben]
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9.b) Wahl des Schatzmeisters
Vorgeschlagen wird die Wiederwahl von Harald Jablonsky als Schatzmeister der VG 21. 
Weitere Kandidaten/Interessenten auch aus der Versammlung gibt es nicht. 
Harald ist bereit, das Amt zu übernehmen. 
Geheime Wahl wird nicht beantragt.
Die Wahl erfolgt einstimmig.
Harald Jablonsky nimmt die Wahl an.

9.c) Wahl des Medienbeauftragten
Vorgeschlagen wird die Wiederwahl von Stefan Thielecke als Medienbeauftragter der VG 21.
Weitere Kandidaten/Interessenten auch aus der Versammlung gibt es nicht. 
Stefan ist zur Versammlung nicht anwesend. Er hat eine schriftliche Erklärung hinterlassen,
aus der sich ergibt,  dass er für das Amt des Medienbeauftragten kandidiert  und im Falle
einer Wahl die Wahl annimmt.
Geheime Wahl wird nicht beantragt.
Die Wahl erfolgt einstimmig. 

9.d) Wahl des Mitglieder- und Jugendbeauftragten
Vorgeschlagen  wird  die  Neuwahl  von  Petra  Jablonsky   als  Mitglieder-  und
Jugendbeauftragten  der  VG  21.  Petra  ist  bereits  seit  2012  als  beratendes  Mitglied  im
Präsidium und Damenreferentin aktiv.
Weitere Kandidaten/Interessenten auch aus der Versammlung gibt es nicht. 
Petra ist bereit, das Amt zu übernehmen. 
Geheime Wahl wird nicht beantragt.
Die Wahl erfolgt einstimmig.
Petra Jablonsky nimmt die Wahl an.
Sie macht noch einmal auf den für den 01.11.2020 geplanten Damenpokal aufmerksam und
wird  sich  in  Sachen  Mitglieder-  und  Jugendbeauftragte  den  erforderlichen  Überblick
verschaffen, um sodann die Aufgabe ausfüllen zu können.

9.e) Wahl der Mitglieder des Verbandsgruppengericht
Für  das  Verbandsgruppengericht  kandidieren  Gerd  Wolter,  Jürgen  Bonnhoff  und  Lutz
Schröder.  Als  Ersatzmitglied  Michael  Dohse  und  Hans  Schilling.
Eine geheime Wahl wird nicht beantragt. Die Zustimmung zur vorgeschlagenen Blockwahl
erteilt. Die Wahl erfolgt mit 1 Enthaltung sodann einstimmig.

9.7) Wahl der Mitglieder der Schlichtungsstelle
Für  die  Schlichtungsstelle  kandidieren  Uwe  Hübener,  Gisela  Veddermann  und  Claudia
Oncken. Als Ersatzmitglied Marion Heidemann.
Eine geheime Wahl wird nicht beantragt. Die Zustimmung zur vorgeschlagenen Blockwahl
erteilt. Die Wahl erfolgt mit 2 Enthaltung sodann einstimmig.

9.8.     Wahl des neuen 2. Kassenprüfers
Als  2.  Kassenprüfer  kandidiert  Sabine  Auspurg.  Die  Abstimmung  zur  Wahl  erfolgt
einstimmig. Sabine nimmt die Wahl an.

10.     Austausch zur DSGVO
Der  Präsident  des  Vereins  Glashütter  Markt  Asse  ist  neben  diesem  Ehrenamt  als
Datenschutzbeauftragter  einer  großen Hamburger  Firma tätig  und von daher  sehr  in  die
Thematik involviert.  Er macht  eindringliche Ausführungen zu den seiner Auffassung nach
deutlich lückenbehafteten Datenschutzarbeitsweise des DSKV und damit des LV und der VG
bis  hin  die  Vereine.  Er  sieht  aktuell  keinen  Schutz  des  einzelnen  Vereins  durch  den
Dachverband. Er bietet an, hier eine Verfahrenspräsentation zu entwickeln, wie zu verfahren
wäre, wenn…. Er sieht dies als eine Entlastung des Präsidiums der VG an, die er gerne
übernehmen würde.  Parallel  nutzt  er  die  Gelegenheit,  dem Präsidium  einmal  Danke  zu
sagen,  für  die  von  diesem  geleistete  aus  seiner  Sicht  gute  Arbeit.
Der Präsident, Jens Rüdiger verweist darauf, dass das Präsidium bereits erste Gedanken
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hierzu entwickelt  hat  und zB keine Datenaufbewahrung über  einen  Zeitraum von 1 Jahr
hinaus mehr vornimmt. Auch nicht von zwischenzeitlich zurückgegebenen Spielerpässen.

11.     Verschiedenes
In  dieser  Rubrik  berichtet  der  Schiedsrichterobmann  Uwe  Hübener,  dass  aktuell  5
Nachprüfungen  für  Hamburger  Schiedsrichter  anstehen.  Prüfungen  für  Neuzuwächse
werden bei Bedarf in Neumünster ermöglicht. Allerdings nur für den Fall, dass ausreichend
Mitglieder  hierfür  das  Interesse  bekunden.  Meldungen  sodann  bitte  an  den
Schiedsrichterobmann direkt.

Von den Mitgliedern wird auf den Umstand hingewiesen,  dass die Meisternadeln für  das
jeweils erfolgte Spieljahr doch recht spät in den Vereinen ankommen und ob hier nicht eine
Verteilung zB auf  dem letzten Ligaspieltag  erfolgen konnte.  Gudrun entgegnet,  dass  die
Meisternadeln erst weit nach dem letzten Ligaspieltag, in der Regel im Laufe des November
eines Jahres vom DSKV an die VGs übersandt werden und auch erst dann in die Verteilung
gehen können.  

Der Vorsitzende des Vereins Bramfelder Skatfreunde berichtet über die durch ihn und seinen
Verein  erfolgten Werbeaktionen für  den Deutschen Einheitsskat.  Er  verteilt  hierzu neben
anderen Werbeaktionen entworfene Flyer.

Der Verein SIG Buben Elmenhorst berichtet von seinen Erfahrungen im Umgang mit  der
neuen  Spielerfassungsmethode,  der  Arbeit  dem Tablet.  Hier  werden  statt  der  doppelten
Listeführung per  Hand  die  Spielergebnisse  in  ein  Tablet  notiert.  Die  Ergebnisse  werden
parallel  in  einem Mastertablet  erfasst  und erfahren quasi  per  sofort  die  Auswertung und
Einarbeitung in die Rangliste. Die Mitglieder des Vereins möchten diese Tablets nicht mehr
missen.  Die  Kosten  hierfür  belaufen  sich  pro  Tablet  auf  ca.  80  Euro  plus  des
Jahresbeitrages, der an die Softwarefirma Skat-Guru zu entrichten ist. Aktuell arbeitet der
Verein  noch  mit  einer  Liste  und  einem  Tablet,  wird  aber  poe  a  poe  umstellen  auf
ausschließliche Tablet-Erfassung.
Der  Präsident,  Jens Rüdiger  begrüßt  die  Entwicklung  des Vereins,  sieht  in  de VG aber
aktuell noch keinen Spielraum.
Er  bedankt  sich  bei  den  Delegierten  für  ihr  Erscheinen  und  schließt  die
Mitgliederversammlung 2020 um 12.10 Uhr.

Protokoll geführt: Die Richtigkeit bestätigt:

Gudrun Elvers Jens Rüdiger
Schriftführerin der VG 21 Präsident der VG 21
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